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Vorwort
W illkommen in Gottes Familie! Wahrscheinlich buhlen täglich Tausende von 

Dingen um deine Aufmerksamkeit. Was also sollte dein Fokus sein? In der Bi-
bel gibt Jesus uns die Antwort darauf.

Als er in Lukas 10,38–42 das Haus zweier Schwestern betrat, setzte die eine, Maria, sich 
zu seinen Füßen und hörte ihm zu. Die andere, Marta, lief schnell in die Küche und fi ng 
an, für ihn zu kochen. Rate mal, wen von beiden Jesus lobte?

Er lobte Maria.
Vielleicht überrascht es dich, dass Jesus nicht Marta lobte, weil sie ihm doch diente und 

für ihn kochte. Stattdessen lobte er Maria, weil sie sich darauf konzentrierte, das Eine zu 
tun, das zählt. Du musst also nur dieses Eine tun, und Gott wird sich um alle – großen und 
kleinen – Dinge deines Lebens kümmern.

Diese Andachten für 31 Tage wurden eigens als Hilfe für dich zusammengestellt, damit 
du genau dieses Eine tun kannst – dich von Jesu Wort zu ernähren und stark zu werden. 
Das wird dir dabei helfen, ein festes Fundament für dein neues Leben als Christ zu legen. 
Du wirst herausfi nden, wie du ein lebenswertes Leben führen kannst – ein überfl ießendes, 
gesegnetes, erfüllendes, stressfreies und siegreiches Leben!

Die Bibel sagt, dass deine Zukunft  so hell strahlt wie die Zusagen Gottes, und Gott 
bricht seine Zusagen niemals! Du kannst dich also darauf freuen, dass bessere Tage vor 
dir liegen, weil Gott dich liebt und er will, dass du in jedem Bereich deines Lebens guten 
Erfolg hast.

Begeistert dich das?
Dann lass uns gleich anfangen!



Tag1Was kosten fünf Spatzen? Vielleicht ein paar Pfennige? Und doch vergisst 
Gott nicht einen Einzigen von ihnen. Und auch die Haare auf eurem Kopf 
sind alle gezählt. Habt deshalb keine Angst, denn ihr seid ihm wertvoller als 
ein ganzer Schwarm Spatzen.

LUKAS 12,6–7 NLB

Wenn es dir wichtig ist, ist es auch Gott wichtig

V iele Christen glauben fälschlicher-
weise, Gott wäre zu beschäft igt 

mit den »großen Dingen«, als dass er an 
ihren kleinen Problemen interessiert wäre. 
Geht es dir auch so? Es mag das Bettnäs-
ser-Problem deines Kindes sein, ein Streit 
mit einem Freund oder ein kleiner Pickel in 
deinem Gesicht. Ganz gleich wie banal es 
auch klingen mag: Wenn es dir Schwierig-
keiten bereitet, dann will Gott sich darum 
kümmern!

Gott möchte für jeden Bereich deines Le-
bens sorgen, selbst für die kleinsten Details. 
Er liebt dich so sehr, dass er die Anzahl der 
Haare auf deinem Kopf kennt. Und wenn 
dein liebevoller himmlischer Vater selbst 
die kleinsten Details deines Lebens kennt 
und an ihnen interessiert ist, dann musst du 
kein einziges Problem allein bewältigen.

Als meine Tochter Jessica drei Jahre alt 
wurde, beschlossen meine Frau Wendy und 
ich, mit ihr nach Disneyland zu fahren. In 
dem Wissen, dass es ihr erster Besuch in 
Disneyland sein würde und dass sie von un-
erwarteten Schockeff ekten erschreckt wer-
den könnte, entschloss ich mich, eine der 
Th eaterauff ührungen, in die ich sie mitneh-
men wollte, zunächst allein zu besuchen.

Während ich die Veranstaltung ver-
folgte, waren meine Gedanken die ganze 
Zeit bei Jessica. Ich dachte: »Würde ihr das 
zu viel Angst machen? Wird sie den sin-
genden mechanischen Bären mögen? Ist 
dieser Ort zu dunkel für sie?« Erst nach-
dem ich die Veranstaltung selbst gesehen 
hatte und sicher war, dass sie ihr gefallen 
würde, entschied ich mich, mit ihr dorthin 
zu gehen.

Mein Freund, genauso kümmert sich 
dein himmlischer Vater um dich, wenn er 
seine Pläne für dich arrangiert und vor-
bereitet. Du bist die ganze Zeit in seinem 
Herzen, während er sorgfältig alles bedenkt 
und Pläne für jeden Aspekt deines Lebens 
macht; sowohl für die großen als auch die 
kleinen. Und allein der Gedanke an dich 
bringt ein Lächeln auf sein Gesicht, weil er 
weiß, dass seine Pläne für dich solche sind, 
die dich segnen sollen (Jer 29,11).

Ganz gleich also vor welchen Problemen 
du gerade stehst, du kannst in Gottes Liebe 
zu dir ruhen. Es gibt kein Problem, das zu 
unbedeutend wäre, als dass er sich nicht da-
rum kümmern würde. Er ist nicht nur der 
allmächtige Gott, er ist auch dein himm-
lischer Vater, der dich liebt!



Tag2 Wer unter dem Schirm des Höchsten sitzt, der bleibt unter dem Schatten  
des Allmächtigen. Ich sage zu dem Herrn: Meine Zufl ucht und meine Burg, 

mein Gott, auf den ich traue!

PSALM 91,1–2

Der Herr ist deine Zufl ucht

T ag für Tag werden wir mit Nachrich-
ten über Konfl ikte, Naturkatastro-

phen, Krankheiten und neuen Formen me-
dikamenten-resistenter Viren bombardiert. 
Wir hören zudem von Menschen, die ihre 
Angehörigen durch schreckliche Unfälle 
verlieren. Und wir fragen uns: »Gibt es ei-
nen Ort, zu dem ich Zufl ucht nehmen kann 
vor einer Welt, die aus den Fugen geraten 
ist?«

Ja, den gibt es! Gott hat all diese Din-
ge vorausgesehen und uns in seinem Wort 
Schutz vor jedem uns bekannten Übel zu-
gesagt. Es gibt keine vom Teufel aufgestellte 
Falle, aus der uns unser Vater nicht retten 
kann, wenn wir ihm vertrauen und ihn als 
unsere Zufl ucht nehmen. Das ist sein Ver-
sprechen in Psalm 91.

Ob es ein nächtliches Erdbeben, ein 
verrückter Scharfschütze, ein unbekann-
ter Virus oder ein Terroranschlag ist, Gott 
sagt: »Du brauchst dich nicht zu fürchten 
vor dem Schrecken der Nacht oder vor den 
Pfeilen, die am Tag abgeschossen werden, 
nicht vor der Pest, die im Finstern umgeht, 
nicht vor der Seuche, die mitten am Tag 
wütet« (Ps 91,5–6 ngü).

Weil du ihn zu deiner Schutzwehr ge-
macht hast, wirst du von Engeln behütet – 

jetzt in diesem Moment (Ps 91,9–11). Sie 
achten auf die Stimme des Wortes Gottes, 
deshalb solltest du Gottes Wort eine Stim-
me verleihen. Das heißt, du solltest mit dem 
Wort Gottes in Übereinstimmung kom-
men und aussprechen, was es über ihn sagt, 
wie er dich erhält und beschützt. Dann 
werden um deinetwillen Engel zum Dienst 
ausgesandt (Hebr 1,14).

Mein Freund, sage nicht: »Wenn es de-
nen passieren kann, kann es auch mir pas-
sieren!« Sage: »Ob tausend fallen zu meiner 
Seite und zehntausend zu meiner Rech-
ten, so wird es doch mich nicht treff en!« 
(Ps 91,7). Die Welt sagt, dass du gar nichts 
anderes erwarten kannst, als von Gefahr 
umgeben zu sein. Doch Gott sagt: »Du bist 
in dieser Welt, aber nicht von dieser Welt. 
Du genießt meinen Schutz, weil du von mir 
und in mir bist« (Joh 17,14–23).

Durch Glauben hast du Zugang zu dem 
verborgenen Schutzort des Allerhöchsten, 
an dem nichts Böses dich antasten kann. Es 
gibt keinen Grund, sich vor einem Leben in 
der Endzeit zu fürchten, denn der Herr ist 
deine Zufl ucht und Festung. Das sagt sein 
Wort. Und diejenigen, die seinem Wort 
restlos vertrauen, werden feststellen, dass 
sein Wort vollends wahr ist!



Tag3Seht die Vögel des Himmels an: Sie säen nicht und ernten nicht,
sie sammeln auch nicht in die Scheunen, und euer himmlischer Vater 
ernährt sie doch. Seid ihr nicht viel mehr wert als sie?

MATTHÄUS 6,26

Ein gutes Leben ohne Schweiß

D ie meisten Menschen sind der An-
sicht, dass ein gutes Leben nur durch 

harte Arbeit und eimerweise Schweiß ent-
steht. Sie glauben, um erfolgreich zu sein, 
müsse man zuerst diesen einen Bildungs-
abschluss, jene Berufsausbildung, diesen 
ganz bestimmten Job und eine bestimmte 
Anzahl von Jahren harter Arbeit hinter sich 
haben. Ich habe gute Nachrichten für dich: 
Gott hat einen besseren Weg.

Wir alle müssen arbeiten, aber die Welt 
will, dass du glaubst, es gäbe einen natürli-
chen Prozess des Säens, Erntens und Sam-
melns, der von Warten, Schuft en und Stress 
begleitet wird, bevor dann tatsächlich ein 
gutes Leben zum Vorschein kommt. Doch 
Gott sagt: »Mein Volk muss nicht durch die-
sen natürlichen Prozess gehen, um ein gutes 
Leben zu genießen, denn mein Volk ist nicht 
Teil dieses Weltsystems. Die Menschen mei-
nes Volkes können aus meinem Wirtschaft s-
system heraus handeln und ich kann ihnen 
ohne Umwege gutes Leben geben!«

Auf dieselbe Weise wie Gott die Vögel 
ernährt, die nicht das Säen-dann-Ernten-
dann-Sammeln-System dieser Welt durch-
laufen, will und wird er für dich noch viel 
mehr tun!

Dein himmlischer Vater möchte, dass 
du die Großzügigkeit seines Herzens dir ge-
genüber kennenlernst und weißt, wie ger-

ne er dich erfolgreich machen möchte. Ein 
Paradebeispiel hierfür ist, was einem Ge-
meindemitglied passierte, das diese Wahr-
heit glaubte. Nachdem er seine bisherige 
Arbeitsstelle verlassen hatte, vertraute er 
darauf, dass Gott ihm eine bessere Arbeit 
geben würde. Innerhalb von nur vier Mo-
naten befand er sich in der Geschäft sleitung 
von zwei Unternehmen.

Mit seinem neugegründeten Vertriebs-
unternehmen erzielte er den Abschluss für 
ein großes Projekt in Singapur. Außerdem 
wurde er für eine sehr beliebte US-amerika-
nische Produktlinie auch noch zum Gene-
ralvertreter für ganz Südostasien gemacht. 
Sein zweites Unternehmen, das Beratungs-
dienstleistungen anbot, erhielt von einem 
koreanischen und einem Hongkonger 
Unternehmen zwei Auft räge  – mit einem 
sechsstelligen Beraterhonorar in US-Dollar.

Gott will dich heute wissen lassen, dass 
du nicht Teil des Weltsystems bist. Du bist 
Teil des Königreiches Gottes  – desselben 
Königreiches, das die Vögel ernährt, die 
sich nicht abmühen, sondern bei ihrer Le-
bensversorgung einfach auf ihren Schöpfer 
vertrauen. Sei dir gewiss, dass du für deinen 
himmlischen Vater einen größeren Wert 
besitzt als die Vögel und lass dir von ihm 
ein gutes Leben schenken – ohne die An-
strengungen und das Abmühen der Welt.



Tag4 Dieser Hohepriester dagegen brachte sich selbst Gott als ein Sündopfer dar, 
das für alle Zeit wirksam ist. Dann setzte er sich auf den höchsten Ehrenplatz 

an Gottes rechter Seite … Denn durch dieses eine Opfer hat er alle, 
die er heiligt, für immer vollkommen gemacht.

HEBRÄER 10,12.14 NLB

In Gottes Augen bist du vollkommen

G ott sieht dich ohne Makel, Flecken 
oder Unvollkommenheiten, also 

ehre sein Wort und das vollbrachte Werk 
seines Sohnes, indem du »Amen!« sagst. 
Zweifl e nicht an deiner Vollkommenheit in 
Christus.

Wenn du denkst, du seist von Vollkom-
menheit weit entfernt, ist das keine Beschei-
denheit, sondern ein Unverständnis gegen-
über dem vollkommenen Opfer, das Jesus 
für dich erbracht hat.

Die Bibel sagt uns: »Denn durch dieses 
eine Opfer hat er alle, die er heiligt, für 
immer vollkommen gemacht.« Hast du 
das verstanden? Du bist nicht nur gehei-
ligt, das heißt, heilig gemacht, sondern mit 
demselben Opfer seines Leibes bist du voll-
kommen gemacht worden. Du bist in Got-
tes Augen heilig und vollkommen!

Deine Sünden sind vollständig ausge-
löscht worden. Heute sitzt Jesus zur rechten 
Hand seines Vaters, nicht weil er der Sohn 
Gottes ist (obwohl das wahr ist), sondern 
weil sein Werk, unsere Sünden auszulö-
schen, vollständig abgeschlossen und voll-
kommen ist!

Anstatt dir deiner Sünden bewusst zu 
sein, was gleichbedeutend ist mit einem bö-

sen Gewissen (Hebr 10,22), kannst du ein 
unbescholtenes Gewissen haben – ein Ge-
wissen, das frei ist von durch Sünden ver-
ursachter Schuld und Verdammnis.

Wenn du feststellst, dass du an dei-
ne Sünden denkst, sage einfach: »Danke, 
Herr Jesus, für dein wunderbares Werk am 
Kreuz. Es ist ein vollkommenes Werk, das 
alle meine Sünden vollständig weggenom-
men hat.«

»Heiliger Geist, danke, dass du mich 
von Gerechtigkeit überzeugst, nicht mei-
ner eigenen, sondern Gottes Gerechtigkeit, 
die mir als Geschenk gegeben wurde. Bitte 
überzeuge mich auch weiterhin und beson-
ders dann, wenn ich versage, erinnere mich 
daran, dass ich trotzdem die Gerechtigkeit 
Gottes in Christus bin.«

Mein Freund, Gott sieht dich vollkom-
men und ohne jeglichen Makel der Sünde. 
Er sieht dich eingehüllt in die wunderschö-
nen weißen Gewänder seiner eigenen Ge-
rechtigkeit. Er behandelt dich wie einen ge-
rechten Menschen, denn dazu hat er dich 
gemacht. Erwarte also, dass dir Gutes wi-
derfährt, denn Segnungen sind auf dem 
Haupt des Gerechten (Spr 10,6)!



Tag5Wer von euch kann dadurch, dass er sich Sorgen macht, 
sein Leben auch nur um eine einzige Stunde verlängern?

MATTHÄUS 6,27 NGÜ

Entscheide dich dafür, dir keine Sorgen zu machen

V iele Christen sind vertraut mit Jesu 
rhetorischer Frage: »Wer von euch 

kann dadurch, dass er sich Sorgen macht, 
sein Leben auch nur um eine einzige Stun-
de verlängern?« Doch nicht viele von uns 
lassen das wirklich bis in unser Herz vor-
dringen und erlauben der Liebe Gottes, uns 
von unserem gewohnheitsmäßigen Sorgen 
zu befreien.

Die Wahrheit ist: Egal wie sehr du dich 
sorgst, du kannst dein Leben dadurch nicht 
verlängern oder deinem natürlichen Körper 
irgendetwas hinzufügen. Stattdessen berau-
ben Sorgen dich deines Schlafes, deiner Ge-
sundheit und vieler guter Jahre. Tatsache ist, 
dass nur, wenn du ohne Sorgen bist, Gottes 
Salbung frei in dir fl ießen, dich stärken, hei-
len, wiederherstellen und bereichern kann.

Eine Frau aus unserer Gemeinde erfuhr 
nach einer Mammografi e, dass sie Knoten 
in ihrer Brust hatte. Nachdem sie das Un-
tersuchungsergebnis ihres Doktors erhal-
ten hatte, schrieb sie Folgendes auf den Be-
fund: »Jesus ist mein Heiler. Ich empfange 
meine Heilung. Ich bin geheilt. Ich ruhe 
vollständig in Gott.«

Später am selben Tag ging sie wegen ei-
ner Biopsie, die zeigen sollte, ob die Kno-
ten bösartig wären, zurück in die Klinik. 
Ihre Schwägerin, mit der sie an diesem Tag 
zu Mittag aß, erlebte mit, wie fröhlich und 

sorgenfrei sie während der gemeinsamen 
Mahlzeit war.

Zurück in der Klinik, saß diese kostba-
re Schwester zwischen anderen Frauen, die 
ebenfalls wegen einer Biopsie dort waren. 
Diese sahen alle sehr besorgt aus, also fi ng 
sie an, ihnen von Jesus zu erzählen und bete-
te für einige von ihnen. Als sie an die Reihe 
kam und eine Ultraschalluntersuchung ge-
macht wurde, war der Doktor verwirrt – ihr 
Ultraschallbild wies keinerlei Knoten auf!

Der Doktor setzte sich mit seinem Kolle-
gen in Verbindung, der die Knoten zuvor ent-
deckt hatte. Fassungslos überprüft en beide 
Ärzte ihre jeweiligen Untersuchungsergeb-
nisse. Sie kehrten schließlich zu ihr zurück, 
nur um ihr zu sagen: »Es ist ein Wunder!«

Mein Freund, wenn du dich sorgst, 
glaubst du im Grunde genommen, der Teu-
fel hätte die Macht, Angriff e auf dein Leben 
auszuführen, vor denen Gott dich nicht be-
schützen kann. Doch wenn du dich wei-
gerst, dir Sorgen zu machen, setzt du dein 
Vertrauen auf Gott. Du zeigst damit mehr 
Zuversicht in seine Liebe und seine für dich 
wirkende Kraft  als in die Fähigkeit des Teu-
fels, dir Schaden zuzufügen! Wenn du dich 
nicht sorgst, sondern dich dafür entschei-
dest, in dem vollbrachten Werk Christi zu 
ruhen, wirst du die Manifestation deines 
Segens sehen. Du wirst dein Wunder sehen!



Tag6 Als nun Jesus den Essig genommen hatte, sprach er: Es ist vollbracht! 
Und er neigte das Haupt und übergab den Geist.

JOHANNES 19,30

Es ist vollbracht!

S tell dir vor, du stündest im Mu-
seum des Louvre und betrachtetest 

Leonardo da Vincis berühmte Mona Lisa. 
Würdest du in Erwägung ziehen, dem Ge-
mälde noch einige Pinselstriche hinzuzu-
fügen? Selbstverständlich nicht! Es wurde 
von einem Meister angefertigt, was also 
könntest du dem Gemälde noch hinzufü-
gen, um es zu verbessern?

In gleicher Weise sollen wir Jesu Werk 
am Kreuz betrachten. Er rief aus: »Es ist 
vollbracht!« Du kannst ein vollendetes 
Werk nicht vervollständigen. Du kannst 
ein vollbrachtes Werk nicht zu Ende brin-
gen. Unsere Errettung ist erlangt. Unsere 
Sünden sind allesamt vergeben. Wir sind 
durch sein Blut für immer gerecht gemacht 
worden. Christus hat für unsere vollständi-
ge Vergebung, Gerechtigkeit und jeden Se-
gen vollumfassend und restlos bezahlt!

Tatsächlich kommen diese drei Worte, 
»Es ist vollbracht«, von dem einen griechi-
schen Wort teleo. Zu Jesu Zeiten wurde es 
für gewöhnlich benutzt, wenn ein Diener 
seinem Dienstherrn mitteilte: »Ich habe 
das Werk vollendet, das du mir aufgetra-
gen hast« (Joh 17,4 ngü). Die Bedeutung 
von teleo fi ndet seinen treff endsten Aus-
druck vielleicht in der Weise, wie das Wort 
von Kaufl euten benutzt wird: »Die Schuld 

ist in voller Höhe beglichen!« Als Jesus am 
Kreuz sich selbst hingab, erfüllte er voll 
und ganz die gerechten Forderungen des 
Gesetzes. Er beglich alle unsere Schulden 
in voller Höhe!

Heute sind es nicht unsere Werke, die 
uns die Segnungen bescheren. Es ist Christi 
vollbrachtes Werk. Beim Leben als Christ 
geht es nicht um das Tun, sondern darum, 
an sein vollbrachtes Werk zu glauben. Un-
ter dem Gesetz müssen wir etwas tun. Un-
ter der Gnade ist es bereits getan!

Vielleicht bist du heute mit erdrücken-
den Widrigkeiten konfrontiert. Jesus ver-
spricht: »Es ist vollbracht!« Du wirst nicht 
befreit werden, weil du bereits befreit wor-
den bist. Du wirst nicht geheilt werden, 
weil du bereits ein Geheilter bist! Gott 
heilte dich vor 2000  Jahren. Jesaja 53,5 er-
klärt: »Durch seine Wunden bist du geheilt 
worden!« Du trägst die Heilung bereits in 
dir. Deshalb höre nicht auf, in seinem voll-
brachten Werk zu ruhen, und sie wird sich 
manifestieren!

Mein Freund, das Werk ist vollbracht. 
Der Sieg ist errungen. Unsere Segnun-
gen wurden mit seinem Blut erkauft ! Lebe 
dein Leben in dem Wissen, dass es für dich 
nichts mehr zu tun gibt – glaube nur! Es ist 
vollbracht!
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